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Termine und Veranstaltungen

06. Mai 19:00 Uhr  Vorstandssitzung

14. Mai 19:00 Uhr Strickkränzel
Hofcafé zur Lachtaube, Hauptstraße 266

19. Mai Dorfspaziergang Jiedlitz (2)
Bitte Aushang beachten

22. Mai 17:00 Uhr Redaktion Blätt'l
Werkstatt J. Bielig, Hauptstraße 204

Hinweise auf Veranstaltungen in der Region
04. Mai 10:00 Uhr Geführte Wanderung

durch das Granitdorf Demitz­Thumitz incl.
Besichtigung durch das Erlebnismuseum
"Alte Steinsäge"
Dorfplatz, Demitz­Thumitz

05. Mai 16:00 Uhr "Corallen" aus Dresden
Kirche Burkau

05. Mai 10:00 Uhr Erlebnismuseum "Alte Steinsäge"
bis 17:00 Uhr Besichtigung und Vorführung
Schulsteg, Demitz­Thumitz

bis 26. Mai 2019 25 Jahre Heimatverein Rammenau
Ausstellung, Alte Schmiede ­ Friedens­
richterstube, Aue 1, Rammenau
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bis 31. Oktober "Semper fröhlich ­ niemals traurig" ­
Ausstellung anläßlich des Jubiläums 325 
Jahre  Joseph Fröhlich, Hofnarr bei August
dem Starken
täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Alte Schmiede, Rammenau

bis 31. Oktober "Von der Seele des Baumes" ­ Ausstellung
täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Altes Gefängnis, Rammenau

Über den Dorfrand geschaut

Meinerts – Einkaufs – Quelle

In unserem Beitrag über Meinerts – Einkaufs – Quelle (Ausgabe Nr. 709, 
April 2019) ist uns leider ein Fehler unterlaufen.

Familie Meinert eröffnete 
ihr Geschäft nicht am 9. 
Mai 1994 sondern bereits 
am 9. März 1994.
Wir gratulieren von gan­
zem Herzen nachträglich 
zum 25­jährigen Geschäfts­
jubiläum, wünschen der 
Familie Meinert Gesund­
heit, immer zufriedene 
Kunden und dass es bis zur 
Rente und möglichst dar­
über hinaus so weiter geht.

Wir bitten, unser Versehen zu entschuldigen.

Dietmar Kindlein, im Auftrag der Redaktion
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Information des Vorstandes

Am 8. April 2019 wurden die personellen Veränderungen in unserem Ver­
einsvorstand notariell beurkundet und beim Vereinsregister zur Eintragung 
eingereicht.

Dietmar Kindlein, im Auftrag des Vereinsvorstandes

25 Jahre Heimatverein Rammenau

Der Rammenauer Heimatverein e.V. begeht in diesem Jahr bereits sein 25­
jähriges Bestehen. Aus diesem Grunde gibt es noch bis zum 26.05.2019 in 
der Alten Schmiede eine Ausstellung über die Geschichte, verschiedene Ak­
tionen, Begebenheiten und Entwicklungen dieses sehr aktiven Vereins, ein 

Besuch der Ausstellung 
lohnt sich garantiert.
Am 15. März 2019 fand 
im Sport Live anlässlich 
des Jubiläums eine kleine 
Festveranstaltung statt. 
Dazu hatten die Ramme­
nauer neben Vertretern 
ihrer Partnergemeinde 
Smrzovka, einer tsche­
chischen Kleinstadt im 
Isergebirge, als Gäste 
auch den Granitdorfver­
ein Demitz­Thumitz und

Bild: Burkauer Gratulanten und Rammenauer
Vereinsvorsitzender ( v.l.n.r.) Bernd Bielig,
Bürgermeister Sebastian Hein, Udo Mangels­
dorf und Maik Hübschmann
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die Burkauer Natur­ und Heimatfreunde eingeladen. Um der Veranstaltung 
den gebührenden würdigen Rahmen zu geben, waren die Gemeinden Demitz­
Thumitz und unsere Gemeinde natürlich auch durch die Bürgermeisterin Gi­
sela Pallas und den Bürgermeister Sebastian Hein vertreten.
Nach der sehr interessanten und ausführlichen Begrüßungsrede vom Vereins­
vorsitzenden Udo Mangelsdorf  und einem Grußwort vom Rammenauer Bür­
germeister Andreas Langhammer nutzten alle Gäste die Möglichkeit dem 
Verein zu seinem Jubiläum zu gratulieren. Unser Vereinsvorstand überbrach­
te die nachstehenden Glückwünsche:

Werte Vereinsmitglieder, liebe Gleichgesinnte,
in diesem Jahr könnt Ihr mit Stolz auf ein Vierteljahrhundert Vereinsge­
schichte zurückblicken. Zu diesem ehrenvollen Jubiläum gratulieren Euch die 
Mitglieder des Natur­ und Heimatfreunde Burkau e.V. recht herzlich. Wir 
wünschen dem Verein und allen Mitgliedern für die kommenden Jahre alles 
Gute, viel Glück, recht viel Gesundheit und große Erfolge bei Euren künfti­
gen Vorhaben.
Sucht man im Internet nach Zitaten zu dem in den letzten Monaten häufig dis­
kutierten Begriff Heimat, so findet man viele Einträge. Sehr gelungen hat es 
Herbert Grönemeyer formuliert, indem er sagte: „Heimat ist kein Ort, Heimat 
ist ein Gefühl!“ Mit der Gründung des Heimatvereins habt Ihr Euch der Auf­
gabe verschrieben, dieses Gefühl zu vermitteln, zu verstärken und zu erhalten. 
Dies ist Euch, so finden wir, in den vergangenen 25 Jahren sehr gut gelungen. 
Wir haben so manches Mal voller Begeisterung über den Tanneberg geschaut 
und uns mit Euch über die tollen Veranstaltungen und die erfolgreichen Pro­
jekte gefreut.
Das Wort Heimat tragen unsere Vereine, für jedermann sichtbar, gemeinsam 
im Namen. Da war es sicher auch nur eine Frage der Zeit, dass man sich wei­
terer Gemeinsamkeiten besinnt und versucht, daraus einen Nutzen zu ziehen. 
Gleich einem zarten Spross haben wir mit den gegenseitigen Veranstaltungs­
besuchen, quasi über den Gartenzaun, begonnen. Noch heute sprechen wir 
Burkauer sehr gern über unseren Besuch an der Waldbühne und diese wun­
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derbare Atmosphäre. Zwischenzeitlich haben wir mit dem alljährlichen Bow­
ling sogar schon eine gemeinsame regelmäßige Aktivität gefunden. Wir ver­
sprechen Euch an dieser Stelle, dass wir in diesem Jahr stärker vertreten sein 
werden, denn dies ist uns wichtig, das junge Pflänzlein soll wachsen.
Auf die Bündelung von Kräften, vor allem im Ehrenamt, werden künftige 
Vereinsvorstände, so sicher auch die unserer beiden Vereine, verstärkt das 
Augenmerk legen müssen. Da ist es gut zu wissen, dass man in der Nachbar­
schaft einen zuverlässigen Partner hat und so sehen wir Euch.
Auch wenn wir Burkauer, da meinen wir natürlich unseren Verein, mit 65 
Jahren etwas älter sind, so können die „Alten“ auch immer etwas von der Ju­
gend lernen (…wir hoffen Ihr könnt Euch bei diesem Satz unser Augenzwin­
kern sehr gut vorstellen…).
In diesem Sinne würden wir uns auf gemeinsame Vorhaben in der Zukunft 
freuen. Tragen wir gemeinsam dazu bei, dass die Jungpflanze prächtig ge­
deiht und aus ihr etwas Großes wird.
Wir wünschen Euch auch künftig gutes Gelingen, hochmotivierte und enga­
gierte Vereinsmitglieder und freuen uns schon auf unser nächstes Treffen. 
Unser Wunsch für Eure Jubiläumsfeier sind erlebnisreiche Stunden sowie 
zahlreiche, rundum zufriedene Gäste.
Herzliche Grüße über´n Tanneberg
gez. Barnabas Kunze
Vorsitzender

Nach dem gemeinsamen Abendessen folgten viele nette Gespräche, zudem 
bestand die Möglichkeit an einem kleinen Bowlingwettbewerb teilzunehmen. 
Die ausschließlich männliche Burkauer Abordnung wurde dabei durch unse­
ren Bürgermeister würdig vertreten, der bei den Männern einen verdienten 
zweiten Platz erzielen konnte.
Es war wirklich ein tolles Gefühl, unter Gleichgesinnten und Freunden zu 
sein.
Euer Natur­ und Heimatfreund
Maik Hübschmann
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Vereinekegeln

Am jährlichen Vereinekegeln nahmen in den vergangenen Jahren für unseren 
Verein immer unsere Profis teil. In diesem Jahr waren sie leider bis auf Bar­
nabas Kunze verhindert.
Bis zum  27. März 2019 hatten sich bei unserem Vorsitzenden noch keine In­
teressenten aus den Reihen unserer Mitglieder gemeldet. Es stand zur Debat­
te, unsere Teilnahme abzusagen.
Dank der modernen Kommunikationsmöglichkeiten und ein paar WhatsApp­
Nachrichten später standen die Teilnehmer unseres Vereins fest: Barnabas 
Kunze, Stefan Zirzow und ich.
Zum Wettstreit am 29. März 2019 traten jeweils 3 Vertreter der Freiwilligen 
Feuerwehr, des gemischten Chores, des Saunaclubs, der Volkssolidarität und 
der Heimatfreunde gegeneinander an. Da sich Barnabas verspätete, sprang Ja­
na Zirzow für den 1. Durchgang ein. Ich war das erste Mal auf der Kegelbahn 
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in Burkau und positiv überrascht. Jeder Teilnehmer schob in 2 Durchgängen 
jeweils 20 Kugeln. Ich hatte ca. 40 Jahre nicht mehr gekegelt. Mir war gar 

nicht mehr bewusst, dass es 
schon viel Übung bedarf, um 
eine „ruhige“ Kugel zu schie­
ben. So vernichtend war auch 
mein Ergebnis. Aber das war 
für mich nicht ausschlagge­
bend. Viel wichtiger waren die 
Teilnahme, der Spaß an der 
Veranstaltung und das Mitein­
ander.
Die Teilnehmerinnen der 
Volkssolidarität belegten einen 
stolzen 2. Platz, die Freunde 
der Wärme den 3., der ge­
mischte Chor den 4., wir Hei­
matfreunde den 5. Platz und 
die Vertreter der Freiwilligen 

Feuerwehr Platz 1. Herz­
lichen Glückwunsch den 
Siegern und den Plat­
zierten. Es war eine sehr 
gelungene und kurzwei­
lige Veranstaltung – un­
terhaltsam und mit viel 
Spaß. Vielen Dank dem 
Sportverein Burkau für 
die gute Organisation 
und die vorzügliche Be­
wirtung.

Dietmar Kindlein
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Bowling mit dem Heimatverein Rammenau

Am 12. April 2019 fand das gemeinsame Bowling mit dem Heimatverein 
Rammenau statt. Leider konnte der Granitdorfverein in diesem Jahr nicht teil­
nehmen.
Gegenüber dem vergangenen Jahr war unser Verein mit 12 Teilnehmern wie­

der stark vertreten. Auf 
drei Bahnen wurden 
zwei Durchgänge ge­
bowlt. Wir mischten 
die Teams mit Vertre­
tern beider Vereine. So 
entstanden neben dem 
sportlichen Wettbe­
werb eine sehr gute 
Kommunikation, per­
sönliche Gespräche 
und Erfahrungsaus­
tausch. Ein gemeinsa­
mes Abendessen 
rundete die sehr schöne 

Veranstaltung 
ab.
Die drei Plätze 
für die Frauen 
gingen an den 
Heimatverein 
Rammenau und 
die drei Plätze 
für die Männer 
an die Natur­ 
und Heimat­
freunde Bur­
kau. Der 
Rattenkönig
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und die Rattenkönigin stammen ebenfalls aus Burkau. Zahlenmäßig hatte Ja­
na Zirzow die meisten Ratten. Somit hat sie den Wanderpokal „Rattenkönig“ 
nach Hause geholt.

Dietmar Kindlein

Frühjahrsputz 2019 an der Waldbaude

An unserer Perle gab es nach den zurückliegenden Wintermonaten wieder 
Einiges zu tun, welches, wie in Vereinen üblich, gemeinsam erledigt werden 
sollte. Dazu hatte der Vereinsvorstand als Termin Samstag, den 13.04.2019 
festgelegt und dies mehrfach den Vereinsmitgliedern angekündigt. Getreu 
dem Spruch „Viele Hände ­ schnelles Ende“ sollten dem Aufruf zum Früh­
jahrsputz möglichst wieder mehr Vereinsmitglieder folgen, leider war dem 
aber nicht so.
Ein großer Dank geht an Erika Schmidt, die das Baudeninnenleben wieder 
frisch gemacht hat und an Volker Gührig, der mit der Pflege im Außenbe­
reich bereits vor dem Frühjahrsputz begonnen hatte. Durch Heinz Säring 
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wurde das Wasser wieder ange­
stellt, während den restlichen vier 
anwesenden Vereinsmitgliedern 
Richard & Bernd Ritscher, Rico 
Jeschke und Maik Hübschmann 
andere wichtige Aufgaben zuteil­
wurden.

Euer Natur­ und Heimatfreund
Maik Hübschmann

Geburtstage und Jubiläen

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag
und wünschen Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Langjährige Mitgliedschaft

am 27.05. Werner Herrmann 25 Jahre
am 27.05. Helga Schlevogt 25 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen, dass sich an diese Zeit noch viele 
Jahre anschließen.
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